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„Sprache als Spiegel“
1)  Sprache als Spiegel der kulturellen Prägung
2)   Welche Herausforderungen bringt die Sprache selbst im 

interkulturellen Miteinander mit sich?
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Interkulturelle Überschneidungssituation

Kulturelle Prägung      Sprache
(Wahrnehmungs- / Denk-    Kommunikationsverhalten
Wertungs- / Handlungsmuster)
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es entsteht eine Interkultur 
(Müller-Jacquier)



Kulturelle Unterschiede 
in der Kommunikation
Ausgewählte Aspekte aus dem Analyseraster von Müller-Jacquier
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Gesprächs-
organisation

• Begrüßungsformeln

• Zeitmanagement 
(Länge des „Small-Talks“, Länge von Redepausen – 
„Sprech- bzw. Schweigekulturen“)

• Redewechsel (mit / ohne Unterbrechungen)
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Direktheit /
Indirektheit

• direkte Kommunikation (low context)

- knappe und zielgerichtete Kommunikation 

- Aussagen werden unmittelbar zum Ausdruck gebracht

-  Trennung zwischen Person und Sache > auch 
Widerspruch, Kritik, eigene Meinung werden 
unmittelbar geäußert

- Kritik wird in der Regel als konstruktiv betrachtet

- Verpflichtung zur Wahrheit (mehr als zur Höflichkeit)

„Rich-Point“!
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Direktheit /
Indirektheit

• indirekte Kommunikation (high context)

- wichtig ist der Beziehungsaufbau, der möglichst 
harmonisch sein soll

- hohe Verpflichtung zur Höflichkeit (mehr als zur 
Wahrheit)

- Aussagen werden umschrieben

-gesamter Rahmen der Kommunikationssituation wird 
genutzt, um die (verschlüsselte) Botschaft zu 
übermitteln >  Hinweise und Signale auch auf der 
nonverbalen Ebene (high context) 

- keine direkte Kritik, kein klares „Nein“-Sagen

„Rich-Point“!
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Non-verbale 
Faktoren

•  Mimik (Gesichtsbewegung)

- z.B. Blickkontakt

• Gestik (Körperbewegung ohne Positionswechsel)

- z.B. Begrüßung: Händedruck, Kuss

• Proxemik (Körperbewegung im Raum, 
Kommunikationsabstand)

- z.B. Ellbogen-, Handgelenk-, Fingerspitzenzone

„Rich-Point“!
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Herausforderungen der 
Sprache
Es gibt nicht nur ein Deutsch, sondern viele
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Quelle: Weis, Ingrid
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Alltagssprache      Bildungssprache
dialogisch
face-to-face-Interaktion
nonverbale und paraverbale K.

kontextgebunden

umgangssprachlich
geringer Wortschatz

einfacher Satzbau

monologisch
raumzeitliche Trennung
Information nur durch Sprache

kontextunabhängig

präzise, verdichtete Sprache
großer, fachsprachlicher Wortschatz

komplizierter Satzbau
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Österreichisches Deutsch – Dialekt 
in DaF-Kursen im Ausland wird meist ausschließlich deutsche Standardsprache 
unterrichtet, das bedeutet:
- Menschen, die nach Österreich einwandern, sind meist nicht auf besondere 
Ausdrücke des Österreichischen Deutsch vorbereitet (Leiberl, Jänner, allfällig)
- die Aussprache des Deutschen klingt in Österreich anders
- Dialekt wird von DaZ-Lernern meist nicht verstanden, Nicht-Verstehen wird oft 
verheimlicht (schambehaftet)
- Kommunikationsprobleme zwischen Pflegekräften und zu Pflegenden können 
aufgrund von Dialekt oder Schwerhörigkeit in Kombination mit Aussprache-
Problemen entstehen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Zeit für Fragen   ???
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